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» r«i» »terteljährltch i« Durlach IMk-IPs .
I « -keichrgelict Mk. 1.» »hue Bestellgeld. Freilag den 12 . Dezember Stnrückungägedühr per viergespaltene

Zeile S Pf . Inserate erbitte » man bil
spätesten» 10 Uhr Vormittag» .

Tagesneuigkeiten .
Baben .

-j- Karlsruhe , 11 . Dez . Ihre Königlichen
Hoheiten der Großherzog und die Groß -
herzog in trafen gestern Abend Uhr mit
Ihrer König ! . Hoheit der Kronprinzessin
von Schweden und Norwegen aus Schloß
Baden hier ein.

-j- Karlsruhe , 11 . Dez . Eine öffentliche
Versammlung alsProtestkundgebung gegen
die bedauerlichen Vorgänge im deutschen
Reichstag hat der Volksverein Karlsruhe
auf Sonntag Abend in den Saal des „ Fried¬
richshof " unberufen . AlS Redner wird Herr
Rechtsanwalt M . Venedey aus Konstanz
auftreten .

§ Durlach , 12 . Dez . Nach den nunmehr
abgeschlossenen Wählerlisten zur Bürger -
ausschußwahl sind wahlberechtigt 1742 Per¬
sonen ; in die erste Klasse kommen 145 (91 ^
65 H Umlage und mehr ) , in die zweite Klasse
435 ( 20 45 H bis 90 75 H Umlage ),
in die dritte Klasse 1162 Wähler ( bis mit
20 26 H Umlage ) . Die Zahl der Wahl¬
berechtigten hat sich gegen das Jahr 1900 um
268 vermehrt . Infolge dieser erhöhten Wähler -
; ahl wird der Bürgerausschuß künftig aus
84 Mitgliedern ( ausschließlich des Gemeinde -
ralhs ) bestehen.

* Durlach , 12 . Dez . Im Neujahrs -
Briefverkehr ist es von ganz besonderer
Wichtigkeit , daß auf den Avressen die Wohnung
des Empfängers nach Straße und Haus¬
nummer deutlich angegeben wird . Dies gilt
auch für Stadtbriefe . — Um die Bestellung
der nach Berlin gerichteten Briefe zu erleichtern
und zu beschleunigen, empfiehlt cs sich , in der
Briefaufschrift neben der genauen Angabe der
Wohnung nach Straße , Nummer und Stockwerk
den Postbczirk (0 , W , NW pp ) und wenn
thunlich auch die Nummer der Be stell - Po st¬
au statt deutlich und zutreffend anzugeben ,
z. B . 6 22 , W9 , NW 52 .

* * Mannheim , 11 . Dez . Unverkennbare
Anlagen zum Hochstabler besitzt der 25 Jahre
alte Kaufmann Friedrich Roage ans Wimstorf .

Jeuilletorr . 7 -

Leichtsinniges Vertrauen.
Erzählung ron Emilie Heinrichs .

<Fortsetzung .)
„Das Geld ist also auf den Namen Ihres

Kindes eingetragen ? " fragte der Richter nach¬
denklich. —

„Das just nicht, Herr Richter , meine Schwägerin
bat das am Ende nicht für angängig gehalten ,
sie hat ' s auf meinen Namen einschreiben lassen,
weil ich dock der Vater bin ."

„ Ja lieber Mann, " sagte der Richter achsel¬
zuckend , „dann liegt die Sache schlimm genug
für Sie , und wir müssen Sie doch einstweilen
in Haft nehmen ."

„Gerechter Himmel , Herr Richter , weshalb
denn ? — " stammelte Willing , wie ein Be¬
trunkener hin und herschwankend . „ Ich habe
Alles hingegebcn für die Bürgschaft , bin bettel¬
arm geworden , und nun — nein , das kann nicht
angehen, " schrie er verzweifelt auf , „das kann
Gott nicht zulassen ! — "

Stöhnend griff er sich an die Brust , tastete
unsicher umher und brach bewußtlos zusammen .

IV.
Vor dem nächsten Schwurgerichtshof , der

einige Monate nach der vorher geschilderten

Nachdem er bei der Versicherungsgesellschaft
„Hansa "

, für welche er in Stuttgart als
Acquisiteur gearbeitet hatte , 300 Mk . unter¬
schlagen , wandte er sich nach Mannheim und
wurde auch von der hiesigen Agentur der „Hansa "
als Acquisiteur verwendet . Auch hier kassirte er
eine Anzahl von Beiträgen kür die Gesellschaft
ein , ohne sie abzuliefern , und erschwindelte sich
hier und in Heidelberg unter dem Vorgeben ,
er sei vr . zur . Darlehen , wobei er den Ge¬
prellten gewöhnlich eine Belohnung für ihre
Gefälligkeit in Aussicht stellte . Die Straf¬
kammer verurtheilte den Schwindler zu 2 Jahren
Gefängniß . — In der Nacht von Samstag
auf Sonntag begleiteten 6 junge Burschen von
Mannheim ihre Liebschaften nach Käferthal .
Als dieselben in der Riedstraße ankamen , be¬
gegneten ihnen Z Burschen , welche sie ohne jeden
Anlaß beschimpften. Es kam zum Wortwechsel ,
in dessen Verlauf der 17 Jahre alte Valentin
Geis zum Messer griff und einem 18 Jahre
alten Burschen Namens Pfeiffer einen Stich
in den Rücken versetzte , so daß dieser schwer
verletzt im hiesigen Krankenhause ausgenommen
werden mußte . Der Thäter sowie ein weiterer
am Streit betheiligter Bursche Namens Johann
Becker find verhaftet .

Deutsches Reich.
* Berlin , 11 . Dez . Die „Germania "

hört : Zur 3 . Lesung des Zolltarifs im
Reichstag soll eine von den Mitgliedern des
Zentrums , der Konservativen und der Reichs¬
partei Unterzeichnete Resolution eingebracht
werden , daß die Regierung beim Abschluß von
Handelsverträgen nicht unter die von der Kom¬
mission beschlossenen Mindestsätze für Vieh - und
Fleischzölle gehen darf . Ferner wird die Re¬
gierung ersucht, beim Abschluß von Handels¬
verträgen nicht nur industrielle , sondern auch
landwirthschaftliche Sachverständige zuzuziehen.

* Berlin , 11 . Dez . Der Reichstag
nahm den Antrag Kardorff mit 184 gegen
136 Stimmen bei 9 Stimmenthaltungen an .

* Berlin , 12 . Dez . Die „ Voss . Ztg ." meldet
aus Breslau : Der Arbeiter Klamm t,
Führer der Arbeiterdeputation vor dem Kaiser ,
erhielt als Geschenk des Kaisers vom Ober -

Scene seine Sitzungen eröffnet ?, sollten auch der
junge Dornstrauch und Willing ihr Urtheil
empfangen . Es waren zwei Fälle , welche das
öffentliche Interesse im höchsten Grade in An¬
spruch nahmen und die Zuhörer - Räume des
Gerichtssaales derartig überfüllten , daß Viele
zurückgewiesen werden mußten .

Der schlaue Vater des angeklagten und ge¬
ständigen Dornstrauch hatte mit seiner Denun¬
ziation gegen den Hauptzeugsn Willing einen
Meisterstreich ausgeführt , was sowohl die Richter
wie der Vcrtheidiger sehr gut durchschauten , da
man auf das Zeugniß desselben nun insofern
keinen Werth mehr legen konnte , als man ihn ,
der des Meineids angeklagt war , nicht vereidigen
durfte . Es war der Anklage gegen den Mörder
damit die Spitze abgebrochen .

Bei Willing handelte es sich im Grunde nur
um einen Punkt , dessen Beweis nicht herbci -
geschafft werden konnte , nämlich um die Frage ,
ob seine Schwägerin das Geld ausdrücklich als
Eigenthum des Kindes bezeichnet oder seinen
Namen nur als den des Vormundes , beziehungs¬
weise Verwalters habe ciniragen lassen . Da
Willing den Aufenthaltsort dieser für ihn so
wichtigen Person nicht kannte , auch nicht ein¬
mal annähernd anzugeben wußte , in welchem
Erdtheile sie zu suchen und ob sie überhaupt
noch am Leben sei, so wurde seine Behauptung

Präsidenten eine goldene Busennadel . —
Die „ Nat . - lib . Korrcsp .

" bezeichnet cs als
möglich , daß , wenn der Zolltarif vor Weih¬
nachten erledigt wird , was jetzt wahrscheinlich
sei, die fertig ausgearbeitcte Börsen gesetz -
novelle nach Neujahr verhandelt wird .

* Berlin , 11 . Dez. Einem Prioattelegramur
aus Caracas zufolge , das offenbar die vene¬
zolanische Censur passirle , befinden sich die ver¬
haftet gewesenen Deutschen wieder auf
frciem Fuße .

Berlin , 11 . Dez . In Venezuela ist jetzt
vollkommene Blockade eingerichtet . Die deutschen
Schiffe übernahmen den westlichen , die eng¬
lischen den östlichen Theil der Meeresküste . Der
amerikanische Gesandte erwirkte die Frei¬
lassung einiger deutscher und englischer
Unterthanen ; andere sind trotz des Protestes
noch in Hast .

* Herne , 11 . Dez . In der hiesigen
Maschinenfabrik stürzte heute , wie das „ Herner
Tageblatt " meldet , ein eisernes Gerüst , das zur
Anlegung eines Brunnens errichtet war , zu¬
sammen und begrub sechs Arbeiter . Ein Meister
wurde todt heroorgezogen . Die übrigen fünf
Arbeiter sind so schwer verletzt , daß an ihrem
Aufkommen gezweifelt wird .

* Dortmund , 11 . Dez . Heute Nachmittag
explodirte auf der Zeche „ Gneisenau " über
Tag eine große Menge Dynamit . Wie die
Zechenverwaltung mitthcilt , fand die Explosion
auf dem Zechenplatz beim Transport von
Dynamit statt . 3 Leichen sind bis jetzt gefunden
worden . 3 Arbeiter , die jedenfalls auch todt
sind, werden noch vermißt . 7 Personen sind
schwer und viele leicht verletzt . Einige Ge¬
bäude erlitten schwere Beschädigungen ; der Be¬
trieb ist nicht gestört . Die „Dortm . Ztg .

" be¬
richtet , daß 5000 — 6000 Kilogramm Dynamit
explodirt seien. Diese Angabe bedarf aber der
Bestätigung . Weit im Umkreise seien die Fenster¬
scheiben gesprungen , sogar auf dem Westen¬
hellweg in Dortmund mehrere Spiegelscheiben .

* Dresden , 11 . Dez . König Georg ist
unter leichten Ftebererscheinungen an Bronchial¬
katarrh erkrankt und genöthigt , seit gestern
das Bett zu hüten ._
für hinfällig erklärt . Es war offenbar , daß
nicht allein die Richter eine gewisse Thcilnahme
für den Angeklagten empfanden , sondern auch
der Staatsanwalt ein menschliches Rühren fühlte ,
indem er die Anklage kurz begründete und auf
ein Jahr sechs Monate Zuchthaus und zwei
Jahre Ehrverlust antrug . Auch der Ver -
thcidiger hielt nur eine kurze aber sehr inhalt¬
reiche Rede . Er schilderte mit wenigen kräftigen
Strichen die Scene jener verhängnißvollen Syl¬
vesternacht , wo der halbbetrunkene harmlose
Bäckermeister die Bürgschaft für seinen zukünf¬
tigen Schwager unterschrieben und sich damit
dem Verderben überliefert halte . Auf die letzte
Scene mit der Schwägerin übergehend , welche,
im Begriff , mit dem ehrlosen Bräutigam heim¬
lich das Weite zu suchen , offenbar von Reue
und Schmerz nm das Loos der betrogenen Ver¬
wandten tief ergriffen gewesen sei und durch das
Geschenk für ihr Pathenkind sich das Gewissen
ein wenig habe entlasten wollen , warf er die
Frage auf , ob es denkbar sei , daß das junge
Mädchen die Dummheit habe begehen können ,
dem Schwager fünfzig Mark zu schicken, ohne
seinen Verdacht zu erregen und sich zu verrathen ?
— für ihr Pathenkind , habe sie ihm zugerufen ,
solle er es aufheben . sie werde die Summe viel¬
leicht noch vermehren . — „ Ich möchte dem
Drnunziantcn, " so fuhr der Vcrtheidiger mit



* Breslau , II . Dez . Reichstags¬
ersatzwahl un Wahlkreise Hay mu - Goldderg -
Liegnitz . Nach den bisherigen Feststellungen er¬
hielt Nöricht ( kons. ) 1082 . Pohl ( kreis .
Volksp .) 4787 , Bruhns ( Soz .) 4950 Stimmen .
Einige Ortschaften stehen noch ous .

vesterreichifche Monarchie .
* Wien , II . Dez . Der bisherige deutsche

Botschafter Fürst En len bürg ist heule Bor¬
mittag » ach München abgereist .

England .
* London , II . Dez . Der Postdampfer

„Prinzcß Henriette "
, welcher gestern Abend

mit Post und 16 Passagieren an Boro Dover
verlassen hat , liegt mitten im Kanal und
wartet auf Beistand . Das Schiff muß nach
Ostende geschleppt werden , weil es auf ein
Wrack gestoßen ist , wobei Radschaufcln und
Radwclle beschädigt wurden .

Rußland .
* Petersburg , II . Dez . Aus Anlaß des

25 . Gedenktages der Uebergabe von
Plewna richtete der Kaiser an den General¬
feldmarschall Großfürsten Michael Nikola je¬
witsch und den ehemaligen Kriegsminister
Miljutin ein Schreiben , in welchem er in
wärmsten Worten seiner Dankbarkeit Ausdruck gibt .

Rumänien .
* Bukarest , 11 . Dez . Der 25 . Jahres¬

tag der Einnahme ovn Plewna wurde
heute mit besonderer F ierlichkeit begangen . Die
Stadt trägt reichen Flaggenschmuck . Heute Vor¬
mittag wurde ein Tedeum kür die bei Plewna
gefallenen Oifijiere und Mannschaften celebrirt ,
welchem der König , Prinz Ferdinand , Minister¬
präsident Slourdza , die übiigen Minister und
fremdländischen MililärattachsS beiwohnten .
Hierauf dcfilirten die Truppen vor dem König ,
wobei derselbe , sowie Piinz Ferdinand von der
überaus zahlreich angesammellen Menge en¬
thusiastisch begrüßt wurden . Aus Anlaß d ^s
Jahrestages hat der König allen Stellu -ige -
flüchtigen und Deserteuren Amnestie gewährt .
Die Kammer beschloß einstimmig , 500000
Lire sür Errichtung eines Denkmals zur Er - !
innerung an den Unabhängigkeitskrieg von i
1877/78 in der Stadt Bukarest zu bewilligen .

Amerika .
* La Guahra , 10. Dez . ( Reuter .) Zehn

deutsche und vier englische Kutter kamen
gestern längsseits dervenezolanischenSchisfe
und forderten dieselben auf , ohne zu schießen,
sich zu ergeben . Die Verbündeten nahmen als¬
dann die venezolanische Flotte im Namen des
deutschen Kaisers und des Königs von England
weg. Das Kanonenboot „Panther " dampfte
während dieser Vorgänge in den Hafen hinein
und machte klar zum Gefecht . Die venezolanischen
Schiffe wurden hierauf außerhalb des Hafens
geschleppt und um 2 Uhr Morgens wurden

„ General Crespo "
, „Tutumo " und

„ Margarita " versenkt . „Assun " allein ent¬
ging diesem Geschick , weil der französische
Geschäftsträger den Einwand erhob , daß
dieses Schiff Besitzthum eines Franzosen
sei. Um 10 Uhr Abends am 9 . Dezember
landeten 130 deutsche Matrosen und be¬
gaben sich nach der Vorstadt Cardonal , woselbst
die Wohnung des deutschen Konsuls Lentz
ist . Sie geleiteten den Konsul sammt seiner
Familie zur „ Vineta " . Als sie von Cardonal
zmückkamen , begegneten sie einem Trupp vene¬
zolanischer Soldaien , ohne daß cs zu einem
Zusammenstoß kam . Um 5 Uhr Morgens am
10 . Dezember landete eine Abtheilung von
30 englischen Matrosen und begab sich nach
dem britischen Konsulat . Von hier gelisteten
sie den Konsul Schunck mit Familie nach
der Retribution "

. Die in La Gucyra ansässigen
Deutschen und Engländer wurden verhaftet ,
auß r einigen , die sich in ihren Häusern ver¬
barrikadier hatten . 320 Seeleute der Ver¬
bündeten befreiten sie widerstandslos . Inzwischen
machten die Sch ffe klar zum Gefecht . Die Ver¬
bündeten fuhren in den Hafen ein , sie liegen
310 Fuß vom Zollhause entfernt . Die Landung
von Marine fol baten hat begonnen .

* Washington , 11 . Dez . Ein Telegramm
des amerikanischen Gesandten aus Caracas
bestätigt die Freilassung sämmt sicher
deutschen und englischen Staatsan¬
gehörigen .

Curaxao , 11 . Dez . In Caracas fanden
g stern Abend 8 Uhr große Kundgebungen
statt , nachdem die Nachricht von der Wegnahme
venezolanischer Kriegsschiffe in La Guay . a durch
die deutsch - englische Flotte bekannt gegeben
worden war . Eine große Menge veranstaltete
Aufzüge mit Fahnen in den Straßen der Stadt .
An verschiedenen Stellen wurden erregte Reden
gehalten . Volkshaufen suchten die Eingänge zur
deutschen G . sandtschait und zum deutschen Kon¬
sulat zu erbrechen . Die Polizei bemühte sich
nicht , die Theilnchmer an den Kundgebungen
zu zerstreuen . Im Laufe des Abends wurden
deutsche und englische Fahnen verbrannt .

* La Guahra , 11 . Dez . Die Wegnahme
des „ Bolioar " rief große Aufregung h - rvor .
Außer den 2000 Mann , welche hier unter dem
Kriegsminister Ferrer eingetroffen sind , werden
heute noch 800 Mann unter dem Befehl des
Bruders des Präsidenten erwartet .

* New - Aork , 11 . Dez . Eine Depesche des
„ New Jork Herald " aus La Guahra meldet :
Präsident Castro erließ einen Aufruf , in
welchem er die Wegnahme der Kriegs¬
schiffe als ein von zwei der mächtigsten
Nationen begangene unerhörte , ungerechtfertigte
und unedle Handlung bezeichnet und erklärt ,
das Recht sei auf der Seite von Venezuela .

erhobener Stimme fort , „die Frage vorlegen ,
wie er zu der Kenntniß des Sparkassenbuches
gekommen , was noch immer ein Geheimniß ge¬
blieben ist. Er wird aus einer sehr unlauteren
Quelle geschöpft haben , weil er die Antwort
hartnäckig schuldig bleibt , doch kam ihm die
Kenntniß allerdings sehr gelegen und muß ich
ihm das Kompliment machen, daß diese Denun¬
ziation Angesichts seines des Mordes angeklagten
Sohnes ein Meislerzug gewesen ist. — " Der
Vertheidiger machte die Geschworenen dann noch
auf das makellose Vorleben des Angeklagten
aufmerksam und schloß mit der Bitte um kosten¬
lose Freisprechung desselben .

Nach einer zusammengefaßtcn Erklärung der
Verhandlung abseitcn des Präsidenten an die Ge¬
schworenen zogen diese sich zurück. Ihr Wahr¬
spruch lautete auf „Schuldig ! - — Der Gerichts¬
hof verurtheilte ihn hi . rauf zu dem geringsten
Strafmaß , zu einem Jahr Zuchthaus und zwei
Jahren Ehrverlust !

Ans dem Zubörerraume ertönte ein herz¬
zerreißender Schrei , der bei dem armen Ver -
urtheilten ein stöhnendes Echo fand . Er kam
von seiner unglücklichen Frau , welche der Ver¬
handlung beigewohnt , sich tapfer bis zum Schluß
gehalten hatte und nun ohnmächtig hinausge -
tragen wurde . >

Am nächsten Tage wurde gegen Dornstrauch
verhandelt . Der junge Verbrecher saß , elegant
gekleidet , in einer geradezu herausfordernden
Haltung auf der Anklagebank . Sein Blick
schweifte im überfüllten Zuhörerraume mit einem
gewissen Triumphe umher , als ob er sich wie
ein gefeiter Held erschien. Es schmeichelte ihm,
seine Freunde fast vollzählig hier zu sehen, was
er wohl für eine Art Ehrenerklärung und Recht¬
sprechung halten mochte, da er keine Spur von
Neue oder Zerknirschung zeigte . Das spitze ,
dolchartige , mit Blut überzogene Messer , mit
welchem er die Thal vollführt , und daS den
Geschworenen zur Besichtigung übergeben wurde ,
brachte ihn jedoch zum Bewußtsein seiner ernsten
Lage zurück und scheu den Blick senkend , stotterte
er auf eine Frage des Präsidenten , daß er nicht
an eine Tödtung gedacht , sondern ihm nur eine»
Denkzettel habe geben wollen , wsil er ihn ohne
Ursache angegriff n und in Lebensgefahr gebracht
hatte . Seine unfläthigen Beschimpfungen hätten
jedem Mann die klare Besinnung rauben müssen,
zumal er — Dornstrauch — eine längere Tour
gemacht und unterwegs viel durcheinander ge¬
trunken hatte , also nicht mehr ganz zu¬
rechnungsfähig gewesen sei.

Die Zeugen vermochten , da cs dunkel ge¬
wesen war , nicht viel auszusagen . Der Haupt -
zeuge Willing wiederholte mechanisch und wort -

BerschiedetteS .
— Ablauf der Frist für den Umtausch

der alten Postwerthzeichen .) Die im
Reichspostgebiet und in Württemberg bis Ende
Marz gilrig gewesenen Postwerthzeichen werden
gegen solche mit der Inschrift „ Deutsches Reich "
nur noch bis Ende dieses Monats umgetaujcht ^ -
Vom 1 . Januar 1903 ab werden Anträge auf
Umtausch alter Postwerthzeichen nicht mehr
berücksichtigt. Es ist daher anzuralhen , die
etwa noch vorhandenen alten Postwerthzeichen
baldigst umzutauschen . Dies kann bei den Poß -
schaltern und den Landbriefträgern geschehen.
Die Postanstalten werden das Freimachen von
Sendungen mit alten Postwerthzeichen bis zum
Ablauf der Umtauschfrist nicht beanstanden .
Dagegen werden die nach Ablauf der Frist
etwa vorkommenden alten Postwerthzeichen als
ungiltig behandelt werden .

— Die anhaltende strenge Kälte hat be¬
reits zahlreiche Opfer gefordert . Todesfälle durch
Erfrieren werden aus Westpreußen , Kassel ,
Marburg , hannoverisch Münden , aus dem
rheinischen Kohlengebiet und anderen Gegenden
Deutschlands gemeldet . Im nördlichen Theil
des Staates New - Avrk herrscht eine Kälte von
35 Grad Celsius , in der Stadt New A ^ rk sind
1 " Grad und in Chicago 17 Grad Celsius
Kälte . Ucderall macht sich großer Mangel au
Anthracitkohlen geltend . In Boston ,
Baltimore und St . Louis werden behördliche
Vorkehrungen zur Linderung der Noth der
Armen getroffen . In New Dort herrscht große
Noth unter den Armen . Die Kohlen sind nicht
einmal eimerweise käuflich. Tausende suchten
Obdach in den Polizeistationen und in den
öffentlichen Gebäuden .

Städtische Angelegenheiten .
l? . Dur lach , 12 . Dez . Miltheilung ous der

Gemeinderathssitzung vom 9 . Dezember :
Die Kohlenlieferung für das städtische Gas¬

werk im t . Halbjahr 1903 wird der Kgl .
Bergwerksdircklion Saarbrücken ( 400 t, ) un »
der Fcankenholzer Bergwerksgisellschaft (600 b)
übertragen .

Die Lieferung von 8 Stück Vorfenstern für
das Gewerdeschulgebäube erhält Glasermeistec
Joh . Klumpp hier , der sür den gm 6,50 ^
fordert .

Zum angeborenen Bürgerrecht wird Schlost . r
Wilhelm Friedrich Karl Schindel zugelassen .

Dem Gesuche des Eoang . Diözesanansschuffes
Durlach um Erlassung eines Octsstaluls , wonach
die öffentlichen Wirthschafien am Sonntag Vor¬
mittag bis nach Beendigung des Hauptgoltes -
dienstcs geschloffen bleiben sollen , kann nicht
entsprochen werden .

Mehrfach geäußertem Wunsch zufolge soll
eine städtische AlterthumSsammlung eingerichtet
werben ; als besonders geeigneter Ausstellungs¬
raum erscheint der sog . Prinzessi nnenbou de s

getreu , was bereits im Protokoll des Unter¬
suchungsrichters stand . Seine Aussage konnte
unter den gegenwärtigen Umständen von dem
Bertheidiger gänzlich verworfen werden , wa »
dieser natürlich auch für seinen Clienten so er¬
schöpfend ausnutzte , daß der Wahrspruch der
Geschworenen die Hauptfrage auf absichtliche
Tödtung verneinte und auf Körper - Verletzung
mit töbtlicdcm Ausgong unter Zubilligung
mildernder Umstände erkannte , ein Wahrspruch ,
welcher selbst die Richter und den Staatsamwalt
zu überraschen schien . Das Uelheil lautete dem¬
gemäß auf ein Jahr acht Monate Gefängniß
ohne die übliche Zusatzstrafe hinsichtlich Aber¬
kennung der bürgerlichen Ehrenrechte .

Der dicke RentnerDornstrauch rieb sich heimlich
die Hände und d .-r Vertheidiger bcglückwünschie
seinen Clienten , ter sich mit stolz erhobenem
Haupte absühren ließ .

( Fortsetzung folgt .)

verschiedeues .
— Die im Kysfhänserbulrd vertretenen

Landcskriegervcrbände zählen jetzt 23 74 t Vereine
mit 2024 908 Mitgliedern ; der preußische
Landeskriegerverband umfaßt 12 946 Vereine
mit 1 132 065 Mitgliedern .



alten Schlcfles , weshalb bei zuständiger Stelle
um mielhwelse Ueberlaffutu desselben ersucht wird .

Nach Mitlbeilung dis Größt ». Obeischulroths
beträgt vom I . Juli l . Js . ad der jährliche
L itrag der Stadtgemeinde für den Volksschul¬
aufwand 24 535 20

Die Kaffenstandsdarstellunp der Stadlkasse
mit Nebenrechnungen auf 1 . Dezember l . Js .
gelangt zur Kenntoiß .

Das Gesuch des Wirths Friedrich Kratt um
Genehmigung zum Betrieb der Realgastwirthschaft
„zum goldenen Engel " wird bei Großh . Bezirks¬
amt befürwortet .

Auf Antrag des Bezirksausschusses der
Kaiser Wilhelm - Stiftung erklärt sich der Ge -
meindcralh damit einverstanden , daß in hiesiger
Stadt wie in den Vorjahren zu Gunsten ehe¬

maliger Kriegstheilnehmer und Hinterbliebenen
von wichen eine Sammlung veranstaltet werde .

Von Seiten der Eoang . Geistlichkeit wird
der Antrag gestellt , durch geeignete Maßnahmen
die Akustik der Friedhoskopelle zu verbeffern .
Die Sache wird einer Kommission zur Beraihung
überwiesen .

Die städtische Verpflegungsitation wurde im
Novembir von 470 Durchreisenden in Anspruch
genommen .

Es werden ausgestellt 6 Vermögenszeugnisse
und 3 Zeugnisse über amtliche Schätzung von
Liegenschaften ; zum Vollzug kommen 41 Ein¬
nahme - und 59 Ansgabedckreturen ; eine größere
Anzahl Fuhrnißversicherungsanträge werden nicht
beanstandet .

Eingesandt .
Durlach , 12 . Dez .

An den Turncrbund hier .
Bestätige Ihnen hierdurch den Empfang

Ihres geschätzten Mahnschreibens , betr . Besuch
der Turnabende . Leider muß ich verehr ! . Verein
mittheilen , daß cS mir unmöglich ist , mich
momentan am Turnen zu betheiligen . Der
Grund dazu liegt einzig und allein in der
schlechten Beleuchtung der Turnhalle .
Wenn Sie die große Lebensgefahr eines
Turners tut eimr solchen Beleuchtung in ' s Auge
soffen, wild dies ganz gewiß als Entschuldigung
meines gegenwärtigen Fernbleibens dienen .

Mit turnfrcundl . Gruß
E. S .

ArntsvevkündrgungSbtcrlt für : den Amtsbezirk Durkcrch .
AmlÜch ^ rki ^ lwachuuge « .

Bekanntmachung .
Die noch aussteyenden Rechnungen über Lieferungen und Arbeiten

für die Stadt wollen des bevorstehenden Rechnungsabschlusses wegenalsbald eingereicht werden .
Durlach den 6 . Dezember 1902 .

Der Würgerrneister .

Großh Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Nachverzeichnete Bauarbeiten zur
Erbauung einer Schirmhülle und
eines Stallgebäudes bei der Halle¬
stelle Bilfingen sollen im öffentlichen
Verdingungswege vergeben werden :

1 . Grab - , Maurer - und Stein¬
hauerarbeit .

2 . Zimmerarbeit .
3 . Schlosserarbeit .
4 . Blechneraid it .
5 . Anüreicherorbcit .
o . Pstästcreralbeit .

Die Pläne , Bedingungen und
Arbeitsbcschrirbe , welche nicht nach
Auswärts verschickt werden , liegen
auf dem diesseitigen Hochbaubüreau
Bahnhoistraße 9 Zimmer Rr . 7
zur Einsicht auf .

Die aut Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, portofrei
und mit der Aufschrift „ Schirmhülle
und Stall in Bilfingen , Angebot auf
. Arbeit " versehen ,
spätestens bis
Donnerstag den 18 . Dezbr . d. Z . ,

Vormittags 10 Uhr .
bei mir hierher einzureichen . Zu -
schlagssrist 3 Wochen .

Karlsruhe , 4 Dez . 1902 .
Großh . Bahnbauinlp ktor .

MN SÄ

Privat - Anzeigen .
Stupfericherstratze 17 ist eine

schöne Wohnung von 5 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör zu vcr-
miethen .

Hauptlekirer Baumann .

Wohnungen zu vermiethen.
Bäderftratze « ist der 2 . St .,

bestehend aus 4 Zimmern und Zu¬
behör . sowie der Dachstock mit 4 Z 'm-
mern und Zubehör sofort oder später
zu vermiethen . Näheres

Sophienstrahe 6 .
Eine kleine Wohnung

von 3 oder 4 Zimmern , Küche, An-
theil am Garten ist sogleich oder
später zu vermiethen . Nä 'iercs

Atupferichsrstratze 13 .
Eire Wohnung im 2 . Stock , ve-

steh nd aus 2 Zimmern , Küche
Keller und Speicher , ev. auch Schwein -
stall und Dungvlotz , ist zu v rmiethen
_ Kelterttrahe 27 .

für schlanke Figur ist
billig zu verkaufen

Hauptstraße 75. Seitenbau .
KMW

Zöpfe : Loose r
Unterzeichneter empfiehlt sich im

Anteiligen sämmtl . Haararbeiten ,
Zöpte und Schlicks von 2 ^ an .
Defekte Haararbeiien repariie billig ,
auch kaufe ich ausgefallene Haare
stets an . Ferner empfehle mein
Lager in allen Paifümeuen , sowie
vorzügl . Mittel gegen Schuppen und
Haarausfall .

L » i»I Kriseur ,
Turlach , gegenüber der Haltestelle

_ de r elektrischen Ba hn._
Uns b« vorstehen - r

^ siLuLcLtsssit
empfehle

Barometer .
Thermometer
Operngläser .
Lesegläser .
Brillen ,
Zwicker

etc. etc.
in schöner
Auswahl .

_ Uhr macher und O ptiker .
Rribmaschinen ,
Küchenwaage «,
Kugelhopfforme «,
Springbleche .
Kuchenbleche.
Backformen ,
Springerlrsmodel .
Ansstechformen ,
Schneeschläger.
Buttermaschinen etc.

empfiehlt in großer Auswahl billigst

Eisenhandlung , Hauptstraße 48 .
Me Brauerei Mauer.

Morgen
L ( Samstag )

wird

geschlachtet.
wozu einladet

_ Vs .iui.si7 .
Junges gemästetes

läuIiEvI « « ! » .
per P ' und 54 H wird morgen früh
aus dem Marktplatz ausaehauen .

^ arssr ^ rasse 195 . 1479 . 1

Fllivereu- lmä Kotckvarsu.

Aokstene Derr,r«rr - r7/t»-/>7etke»r .
Asrc/is ^4resee >kM LtV/ee/e »' Ao/cksner I

äkz-oe/ee » , f e-k/ee - .-e, ^4 » mbee » te1en slo .

11k» » «»»/» kltkr ». Ur ersk - urteil
^l/rtrtk/r « ttkrr/ . rr <-̂ r/k r « M/er

L- oieikrr « T/err r srr I
/ /ertor '»'a </eiiol«8 / .«Aer r»t

(7>p Mer Hrk .

Faataeisxsxeartärick in Züiee aock Fomea -Hüetel .
k/mar -öee/e» alle »-

vo » eekrr- « re .
- -< > F^t>/e »rk —

T'» e
(7/tr'e«Ao 199.3 . 97 1895 . / >arr 's 1999 . 1

/Lür 'Le ekv .
— — <7/r , t .-«1rr/1«- /1k,«»eere1o6 . —

<7er1 <1 er . r/r Z »/,

^ ee .>«ee'<e1r/ .>. < »re1rerrs/krr L » Dl --»,8/^» .
< r --eerre/er9k kr re «er, .>«<!/, t

ZMM

In meinem Neubau Ettlingerur .
habe ich Wohnungen , der N uzest
eolsprechend eingerichtet , auf I . April
zu nermieihen . Näheres bei

Joh . Semmker, Zimmermeistcr ,
Ettlmgerstraße I I .

lülsemölsliön .
Melange , per Pfd . 25 9 Psd.-

Eiwer 2 — ,
Melange , feinste, per Pw . 30

i <> Pw . - Eimer 2 . 50 ,
Aprikosen . per Pfd . 60
Erdbeere . ., „ 70 „Hagrnmark , „ „ 57 „
Heidelbeere , „ „ 57 „
Himbeere . „ „ 57 „
Johannisbeere , „ „ 57 „
Reinerlandes . „ „ 57 „
Zwetschgen. „ „ 50 „Mirabellen » „ „ 50 „Enltte « , „ „ 57 „
Pstrstche. „ 65 „
Preiselbeere , „ „ 55 „
Alls in lad llos schöner neuer
Waare in lO - Pid - und 25 - Pfd .-
Eimcrn zum er, ^ ros- Tagespreis .

Haushaslpslichlverficherrmg
mit Wafferschaden

übernimmt gegen mäßige Piämie
und günstige Bedingungen

Kairptagent L88 « al »« r8vr ,
Rrppcnstraße 25 .

La .oLüsv1 »v
sind eingetroffen bei

I . Schade » Adlerstr . 1 <i .
Bon täglichem Abschntz :

WergHasen ,
oanz und zerlegt .

Ik ^ rS ^
Ziemer , S chlegek, Aug e, Ragout ,

Hochprima
Wildenten . St . 2 Mk. ,
Fasane» von 1 .90 an.
Straßburger Bratgänse ,

Hafermastgänse ,
franz . « . ital . Enten ,

Poularden , jg . Hahne «,
Tanben , Suppenhühner

empfiehlt

Grotzher z ogl . Hoflieferaul .
Schwarzwakder

Chriftvänme
cingctroffcn rm

Aronrnhof .
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lue ^ toffs
in allen

Well- unkl Webarten.

d

(!ynf6etivU88toff6,
Ospes, kegenmSntel,

LiiK, plüsok, kstracksn .
Lkeviot , Istobair,
Gelangen , luck .

8ejt!M8to!k6 ,
sciiwanr uns farbig,

8trsssen -, Lesellsekafts -
kleilier .

Uuusörm Hnxr » l8Ae8eIi » kt buben vir in l ut li , lileteZvr - ni >«I 8vi «Ivii8t » tteii
AW886 kartbien rum HVelliiintlil ^verlcaut nuZseroräsntlieli rurüeicAS86trt .

Lurnkrbiuid Wriilih.
Lut ttsil !

Nächsten Samstag den 13 . d. M . .
Abends 8 '

^ Uhr :
Moncrtsver sarnrnl '

ung
im Ber - inslokal . Die Mitglieder
werden hierzu turnfreundlichst tin -
geladcn .

_ Der Borstand .
Verein für Vogelsreunde

Durlach .
Sarnstaq derr 13 . Dezör . ,

Abends '̂ 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

nebst Lvurenbelehiung im Lokal
< Lamm ) , wozu einlad - t

_ Per Vorstand .

Artilleriebund St . Barbara
Durlach .

Grnl ' aüung .
Wir beehren ui .s , unsere werlhen

Mitglieder nebst Familienangehörigen
zu unserem am Sonntag den
14 . d. Mts . , Abends s,8 Uhr be¬
ginnend , statifindendkn

SarbarafeU ,
verbunden mit Weihnachtsfeier ,
ergebenst cinzulabei ' .

Durch ein reichhaltiges Programm
versprechen wir einen recht vergnügten
Abend und hoffen aus einen zahl¬
reichen Besuch.

Ein ' nhrunaSiccht gestattet .
Der Berwaltungsrath .

Börger -Leichenkasse Verein
der Stadt Durlach .

Sonntag den 14. Pezemver,
Nachmiltags 2 Uhr , findet im (Hast-
Haus zum Weinberg

Worftcrndsfihung
statt . Diejenigen , welche

'
dem Verein

beitreten wellen , haben sich persönlich
anzumelden .
_ Der Vorstand .

Mlgk . Mandeln
0 .90 , 1 . 10 , 1 .20 pr . Pfd . ,

Kasel,m ßkerne
05 u . 75 ,

Wostnen
35 , 45 u . 55 ,

Gitronen
6 u . 8,

Grangen
L 0 , 10 Stück 50 ,

Zeigen
27 , 33 u . 55 ,

Kitronal — Grangeal
65 , 75 .

kkiligy liGr ^

JeMasse Durtach.
Sonntag den 14 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

61088K8 Vieiknselik - Könnet.
Ärtillerre -Aapslle Nr . SV. Leitung : Stabstrompeter O . Schotte .

Grntrrtt 30 Mennig . dL
Hierzu ladet höflichst ein X . ^ vsslvn .ölst . Hierbei kommen einige ganz neue Weihnachtsstücke mit Gesang

zum Vortrag .
_ _

Restaurant zum Schweizerhaus .
Samstag Astend « uv Sonntag Nachmittag :

Todes - Anzeige .
Freunden u . Bekannten

, die traurige Mittheilung ,
daß heute früh ',7 Uhr
unsere liebe Gattin und
Mutter

Magdalena Benueter,
geb . Schlimm ,

nach kurzem schweren Leiden
sanft verschieden ist .

Durlach , 11 . Dez . 1902 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Benueter
und Kinder .

Die Beerdigung findet am
Samstag Vormittag 10 Uhr
statt .

des Mufikvereins Symphoma aus Karlsruhe .GS ladet höflichst ein 6 . Vlkslr .

GksrWllst „Inlmrsrch"
Dmlch.

Sonntag den 14 . Dezember 19V2 , Abends 7 Uhr , findetim Saale „ zum rotbeu Löwen " untere dnsjähnge
- K '

vLsI ?
statt , verbünden mit Musik , Theater , komischen Vortragen etc .

Zum zahlreichen Besuch labet unsere Mitglieder , sowie Freundeund Gönner unserer Sache freundlichst ein
Der Worstanö .

Morgen ( Samstag ) von Vormittags S Uhr
bis 6 Ühr Abends :

Allgemeine

einprobe
au den Mern Zkhulstraße 4 . Wantag MrjtrißttllNß.

Hierzu ladet höflichst ein

Die Theilnehmer
an der Christbaumseier auf tem
Lindenkeller werden auf morgen
Samstag den 13 . d. Mts . ,Abends !,9 Uhr , zu einer Besprechung
freundlich eingelader ' .

Mehrere Theilnehmer .
Ein Merd

billig zu verkaufen
Blumenstratze 1 .

Kanarienvögel,
Hahnen und Hennen , in großer
Auswahl , sowie eine Anzahl
Hecken und Flngkäsige in gutem
Zustande billigst zu haben bei

Jul . Hummel , Friedlichste. 5 Hl.
Kleine Wohnung ,

2 Zimmer u . Küche , zu vermiethell
_ Schill erstratze 4 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 14 . Dezember 1992 .

In Dnrlach :
Vormittags : Herr Dekan Meyer .
Abendmahlsfeier der evang . Mannschaften

des Bataillons .
Nachmittags : Christenlehre : Derselbe .
Aber.dkirkbe : Herr Stadtvikar Trost .

Während der strengen Kälte sind nur die
beiden Tbürcn nach der Marktplatzseite und
nach dem Weinberg zu für den Eintritt
geöffnet.

In Wolfartsweier :
(mit nachfolgender Christenlehre ) :

Herr Stadtvikar Trost ._
Evangel . Bereinshaus .

Sonntag 11 Uhr : Sonntagsschnle .
„ ',4 „ Iungfrauenvcrein .
„ 8 „ Vortrag v . Hrn .Deka»

Meyer . Cborgffang .
Montag 8 „ Gebetsstunde .
Dienstag !,3 „ Missionsverein .

. 8 „ Jiinglingsabend .
Mittwoch 8 „ Libelstnnde .
Donnerst . 8 „ Singstmidc .
Freitag 8 „ Sonntagschulvorber .

Visit -
Vsr1obiiL § L -

UsiiZLLrs -

artsü « » »
in -MäiöMiisr , seböntzr
5usfübrnn ^ nncl den vsr -
8Lbi6c>6N8t6N ? I6i8lLAtzN
fertigt die Luetntrnetcsrei

Vurlueli , 1)el<6 Haupt - und tlronen8tra886 .

Prima Hammelfleisch
ist zu haben bei

W Metzger L Wurliter .

Drimn jum,c 8 OanunMeifch
wird ausgehauen bei

Metzger u . Wurstler ,
Herrenstratze .

Friedenskapelle .
Sonntag V . (,10 : Predigt : Pred . D e eg .

„ , 1l : Soimtagsschnle .
. N . 4 : Jungfrauen Verein .

Montag A . 8 : Gesangstunde.
Dienstag A . 8 : Missionsabend .
Donnerst . „ 8X : GebetSversaminlnng .
Freitag „ 8^ : Jünglings - Verein .

Wolfartsweier :
Sonntag N . l.3 : Predigt : P : cd. De eg.

Stadt Durlach .
Slandesbuchs -Auszüge .

Geboren ,
6 . Dez. : Franziska Luise , Vat . Moritz

Heitlingcr , Mineralwasser¬
fabrikant .

9. . Albert . Vat . Christof Ritters -
bofer . Fabrikarbeiter .

« yeschlietzung r
9 . Dez . : Wilhelm Albert Sperrnagel von

Karlsruhe . Schlosser , und
AmalicTheresiaLiede von hier .
Gestorbenr

IN. Dez . : August Josef . Vat . August Iah .
Jung , Schlosser , 2t( Jahre alt .

11 . „ Magdalene geb . Schlimm , Ehe¬
frau des Nachtwächters Wil -
helmJakobBenneter . 56 ).' I . a.

II . „ Luise Frieda , Vat . Andreas
Steinbach , Fabrikarbeiter ,9 Monate alt .
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